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    "Für alle kleinen Entdecker, deren Herzen manchmal noch ein bisschen zu schnell klopfen, wenn das Licht ausgeht.Und für die Eltern, die jeden Abend geduldig an ihrem Bett sitzen und ihnen zeigen, wie groß und mutig sie in Wahrheit sind."

      

    



  	
        
            
            "Mut bedeutet nicht, dass man sich niemals fürchtet. Mut bedeutet, dass man trotzdem den ersten kleinen Schritt macht - am besten mit einem guten Freund an der Pfote."

      

    


Mutige kleine Pfoten auf großer Reise: Vorlesebuch: Mut & Selbstvertrauen ab 2



Ein zauberhaftes Kinderbuch voller Abenteuer und Freundschaft
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Max hilft der kleinen Schildkröte
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Max der geduldige Teddybär erwachte mit dem ersten Licht des Morgens im bunten Wald und streckte seine weichen Arme. Die Sonnenstrahlen spielten auf seinem Fell. Er roch Morgentau und hörte leise Seufzer. "Was war das?", fragte Max neugierig und wackelte mit den Ohren. Er ging langsam durch das hohe Gras. Kleine Blumen nickten ihm zu. Da saß eine kleine Schildkröte und schaute traurig auf ihre Schale. "Oh, du bist traurig", sagte Max sanft. Die Schildkröte antwortete kaum. "Ich finde mein Zuhause nicht mehr", flüsterte sie. Max spürte Hoffnung im Herzen aufsteigen. "Ich helfe dir", versprach er leise. "Wirklich?", piepste die Schildkröte und blickte auf. "Ja", sagte Max. "Wir suchen zusammen." Max hob die Schildkröte vorsichtig auf seine warmen Pfoten. Die Luft war frisch und musste nach Abenteuern riechen. "Wie heißt du?", fragte Max. "Ich heiße Lilo", antwortete die Schildkröte. "Ich heiße Max", sagte der Teddybär und lächelte mit dem Mund. Sie machten sich gemeinsam auf den Weg. Max zeigte Lilo den Weg durch einen leuchtenden Pilzwald. "Siehst du die große Eiche?", fragte er. "Dort wohnt vielleicht jemand, der helfen kann", schlug er vor. Unterwegs trafen sie eine freundliche Maus. "Guten Morgen", piepste die Maus. "Braucht ihr Hilfe?", fragte sie. "Wir suchen Lilos Zuhause", antwortete Max. Die Maus nickte und zeigte eine schmale Spur. "Folgt den Kieselsteinen", riet sie. Max und Lilo folgten langsam und vorsichtig. Manchmal blieb Lilo stehen und seufzte. "Es ist schwer", sagte sie leise. "Du bist nicht allein", sagte Max und hielt ihre Hand. Sie lachten zusammen über eine matschige Pfütze. Kleine Tropfen spritzten wie Diamanten. Die Hoffnung wuchs mit jedem Schritt. "Vielleicht finden wir einen Freund", sagte Max. "Vielleicht", flüsterte Lilo und ihre Augen funkelten. Die Sonne hob sich höher und malte Goldstreifen auf den Weg. Max fühlte sich mutig und warm. "Wir machen eine Karte", schlug er vor. "Ich werde jeden Schritt merken", sagte er. Lilo nickte und kuschelte sich kurz an Max. Die Welt fühlte sich größer und freundlicher an. Das Abenteuer hatte begonnen und die Hoffnung war ihr Licht. Plötzlich raschelte etwas hinter einem Moosstein. Max hielt kurz inne. "Wer ist da?", flüsterte er. Aus dem Schatten kam ein Igel mit einer Laterne. "Ich habe euch gehört", piepste der Igel freundlich. "Ich kenne einen Weg mit vielen Kieseln." Max strahlte. "Komm mit", sagte Lilo. Der Igel führte die drei über einen glitzernden Bach. Tropfendes Wasser klingelte wie kleine Glocken. Max lauschte dem Klang und schrieb in Gedanken die Karte weiter. Hoffnung leuchtete in ihren Augen wie Sterne. Sie gingen weiter, neugierig auf das nächste Abenteuer und fühlten Hoffnung.
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DAS ERSTE LICHT MALTE lange Schatten unter den Bäumen. Max und Lilo standen am Rand des großen Baumes. Lilo zitterte leicht. „Der Schatten ist groß“, sagte sie leise. „Ich habe Angst davor.“ Max spürte die Luft, sie war schwer und still. Er kniete sich hin und sah Lilo in die Augen. „Wir bleiben zusammen“, sagte Max. „Ich bleibe bei dir.“ Lilo zog den Kopf ein. „Was, wenn ich mich verirre?“, flüsterte sie. Max dachte kurz nach. Vögel zwitscherten. Eine Maus schaute neugierig herüber. „Manchmal hilft ein kleiner Schritt“, sagte die Maus. Max nickte. „Einen Schritt nach dem anderen“, sagte er. „Und ich halte deine Hand.“ Lilo schaute auf den Boden. Zwischen den Wurzeln lag ein Pfad mit Kieseln. Der Pfad führte zum Bach. Max spürte, wie die Spannung wuchs. „Der Schatten fühlt sich groß an“, sagte Max. „Aber Schatten sind nur dunkle Plätze, keine Monster.“ Lilo blinzelte. „Aber dort ist das Wasserloch“, sagte sie. „Ich erinnere mich kaum.“ Max nahm sie vorsichtig auf seine Pfoten. „Wir suchen zusammen“, versprach er. „Erzähl mir, wie dein Zuhause aussieht.“ Lilo atmete tief ein. „Es hat glitzernde Kiesel und einen flachen Rand“, sagte sie. „Und ein kleiner Baum steht daneben.“ „Dann suchen wir genau danach“, sagte Max. Sie gingen langsam voran. Das Gras streifte an Max’ Fell. Ein leichter Wind roch nach Blättern und Erde. Unter ihnen knackte eine Wurzel. „Oh!“, rief Lilo und zog sich ein bisschen zurück. „Ganz ruhig“, sagte Max. „Ich zeige dir den Weg.“ Der Igel mit der Laterne tappte hinterher. „Ich sehe Spuren im Moos“, piepste er. „Kommt mit, langsam.“ Max machte eine Karte in seinem Kopf. „Links an der großen Eiche vorbei“, flüsterte er. „Dann zwei Kiesel und ein kleiner Hügel.“ Lilo folgte eng an Max’ Seite. „Ich habe Angst, doch du bist da“, murmelte sie. Max lächelte. „Angst ist okay“, sagte er. „Mut wächst, wenn wir zusammen gehen.“ Sie fanden eine Pfütze mit glitzernden Kieseln. „Ist das dein Rand?“, fragte Max. Lilo schnupperte. „Nicht ganz“, sagte sie. Sie setzten ihren Weg fort. Mit jedem Schritt wurde die Luft leichter. Die Spannung blieb, aber Hoffnung wuchs wie ein kleines Licht. „Bist du bereit?“, fragte Max. „Ja“, piepste Lilo und strahlte ein wenig. Sie gingen weiter, Schritt für Schritt, dem Wasserloch entgegen. Plötzlich wurde der Weg schmaler und moosig. Ein alter Baumstamm lag quer. „Oh nein“, seufzte Lilo. „Ich kann nicht klettern“, flüsterte sie. Max überlegte schnell. „Ich helfe dir rüber“, sagte er bestimmt. Er rollte sich vorsichtig und machte eine stabile Brücke. „Halt dich an mir fest“, bat er. Lilo klammerte sich und kroch langsam rüber. Am anderen Ende atmeten sie gemeinsam auf.
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EIN WINDSTOSS ROCH NACH Erde und Abenteuer. Max nahm Lilo auf seine warmen Pfoten. Die Sonne malte Muster durchs Blätterdach. Vor ihnen lagen dichte Büsche und knorrige Wurzeln. "Ich habe Angst", flüsterte Lilo und zog den Kopf ein. Max drückte sie sanft. "Ich bin bei dir", sagte er ruhig. Er atmete tief ein. Das Gras kitzelte an seinen Fingern. "Einen Schritt nach dem anderen", murmelte Max. Die Maus führte voran und piepste leise. Der Igel leuchtete mit der Laterne. Sie schoben sich durch
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